
Moria friert! 

Nachdem das alte Lager Moria auf der griechischen Ägäisinsel Lesbos 

vollständig abgebrannt und zerstört war, sind die meisten Menschen 

nicht etwa auf das europäische Festland gebracht und verteilt wor-

den, sondern mussten in das Notlager nach Kara Tepe umziehen. Dar-

über schreibt CARITAS INTERNATINAL:  

CARITAS INTERNATIONAL schreibt darüber: „Das … eilig errichtete Zeltlager … hält bereits den aktuell 7.000 Bewohnerinnen 

und Bewohnern nicht stand. Die Versorgung mit Nahrungsmitteln und Wasser ist nicht gewährleistet, es fehlt an Duschen und 

Toiletten. Da das Camp direkt an der Küste gebaut wurde, sind die Menschen Sturm und Regen schutzlos ausgeliefert. Zuletzt 

führten Regenfälle zu schweren Überschwemmungen. Zelte standen knöcheltief unter Wasser, verzweifelt versuchten die Be-

wohnerinnen und Bewohner ihr weniges Hab und Gut vor dem Wasser in Sicherheit zu bringen. “ 

In Neustadt besteht eine große Bereitschaft zur Hilfe, erklärt auch durch eine gemeinsame Resolution von Stadt-

vorstand und allen Stadtratsfraktionen. Aber weder gibt das Bundesinnenministerium den Weg frei für weitere 

Aufnahmen aus den griechischen Lagern, noch sind derzeit in Neustadt zusätzliche Kapazitäten in den Unterkünften 

vorhanden. Wir wollen uns dennoch für die Geflüchteten einsetzen, um deren Situation über Winter etwas abzu-

mildern.  

Daher rufen wir zu einer                                                                                                                      auf:  

   

 

 

 

 

 

 

Sei ein MARTIN VON TOUR und teile 
für einen Armen einen Mantel oder 
eine Winterjacke, neue Unterwäsche 
für Frauen oder Männer, warme 
Wintersocken oder feste Schuhe! 
 

 Werde zum NIKOLAUS und schenke 
einer Tochter Seife, Shampoo, 
Duschgel, Zahnpasta/Zahnbürste, 
Windeln oder Wundcreme! 
 

 Sei ein KÖNIG und bring als Gaben 
zum Kind Decken und Schlafsäcke! 
 

• Die Initiative „Moria brennt!“ nimmt neue oder gut erhaltene, gewaschene Winterkleidung und 

feste Schuhe, Decken sowie Hygieneartikel (Seife, Duschgel, Shampoo, Zahnbürsten und -pasta, 

Windeln, Wundcreme) entgegen: Gerade für Männer fehlt derzeit sehr viel! 

• SAMSTAG, DER 5.12.2020, UND SONNTAG, DER 6.12.2020, (2. ADVENTSWOCHENENDE),        

13-17 UHR 

• Gemeindezentrum Branchweilerhof der Prot. Kirchengemeinde Martin-Luther-Kirche, 

Branchweilerhofstraße 8a (hinter der Aral-Tankstelle) 

• Die Abgabe findet im Freien statt. Wir haben ein Wege- und Hygienekonzept. Dafür bitten wir 

auch um das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes und die Einhaltung des Abstands von mind. 

1,5m 

• Transport nach und Verteilung auf Lesbos erfolgen über Space-Eye Regensburg und WISH 

 
Wir danken für die Unterstützung und Kooperation durch Familie Laura und Fabian Kerbeck (Winzerbetrieb in Dei-
desheim), die Spedition Abendland in Neustadt und die Protestantische Martin-Luther-Gemeinde. 

V.i.S.d.P. Corinna Seiler, Kirchstraße 21, 67433 Neustadt 
eMail: moriabrennt2020@gmail.com 


